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Prof. Dr. Franziska Schröter 

 

Geburtsdatum: 3. Juni 1986, 35 Jahre 

Geburtsort:   Rochlitz 

Nationalität:   deutsch  

Familienstand: liiert, ein Kind  

 

 

Akademischer und Beruflicher Werdegang 

Seit 10/2015  Allianz Beratungs- und Vertriebs AG (Allianz Deutschland AG) 
Juristische Referentin im Bereich Vertriebs- und Vertreterrecht 

• Beratung und Anweisung von Juristen untergeordneter 
Abteilungen  

• Vertragsgestaltung, Beurteilung neuer werblicher Auftritte 
• Gutachten über wettbewerbsrechtliche, markenrechtliche und 

urheberrechtliche Sachverhalte bspw. des Außenauftritts von 
Vertretern, deren regionaler und überregionaler Werbung 

• Rechtliche Unterstützung beim Aufbau neuer Vertriebskanäle 
stationär und im Rahmen von Social Media-Präsenzen  

05/2015  Zweite Juristische Staatsprüfung (Bayern) 

2012 – 2015  Referendariat LG Landshut/LG München I  

01 – 04/2015  Olswang LLP (CMS Cameron McKenna Nabarro Olswang LLP Sigle)  
• Gestaltung und Konfliktregelung bei IT-Verträgen 
• Projekte zu IT-Outsourcing 
• Softwarelizenzierung, Datenschutzrecht und Social-Media 

04/2014 – 01/2015 Linklaters LLP 
• Mandanten im nationalen und internationalen (Kapital-) 

Gesellschaftsrecht 
• Betreuung von Mandanten bei Restrukturierung, 

Unternehmenssanierung und Insolvenz 
• Mergers & Acquisitions sowie Private Equity Transaktionen  

2010 – 2014  Promotionsstudium im Markenrecht 
Thema: „Die Einzelhandelsdienstleistungsmarke“ 

2011    Erste Juristische Staatsprüfung  

01/2008 – 10/2008 Auslandssemester: Studium der Rechtswissenschaften und Politik    
Université de Strasbourg (Frankreich); Faculté de Droit 

2004 –2011  Studium der Rechtswissenschaften, Friedrich-Schiller-Universität Jena  
• Schwerpunkt: Deutsches und Europäisches Wirtschaftsrecht 
• Spezialisierung: Gewerblicher Rechtsschutz und Urheberrecht 

Lehrerfahrung 

Seit 09/2017  Online-Dozentin und Lehrbeauftragte für Wirtschaftsrecht 

AKAD-University Stuttgart, nebenberuflich, online (derzeit 2 SWS) 

Insbesondere anwendungsbezogene Vorlesungen und Übungen im:  
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• Handels,- Gesellschafts- und Wettbewerbsrecht 
• Arbeitsrecht 
• Internationales Wirtschaftsrecht (englisch und deutsch) 
• Internationales Steuerrecht 
• Verträge, Zölle und Arbeitnehmerentsendung,  

Weitere inhaltliche Themen:  
• Eigenständige Betreuung des Fachbereichs Recht der 

Nachhaltigkeit 
• Beteiligung an der Weiterentwicklung der Studiengänge sowie 

Ausbau des Wissenmanagements im Ressort Wirtschaftsrecht 
• Klausurerstellung und Korrekturassistenz bei 

wirtschaftsrechtlichen Klausuren in Präsenz als auch Online 
• Produktion, Kommentation und Präsentation von Videos im 

Online-Format 
• Erstellung von Themen für Assignments und alternativen 

Prüfungsleistungen, mündliche Prüfungen, Skripterstellung 

Seit 01/2017     Lehrbeauftragte für Bürgerliches Recht, nebenberuflich, Präsenz 

(dual)   BVS-Bayerische Akademie für Verwaltungs-Management 

• Aus- und Fortbildung jeglicher Hierarchieebenen, Eigenständiges 
Führen von Vorlesungen und Seminaren; Skripterstellung und 
Klausurkorrektur 

02/2016 –10/2016    Dozentin für Bürgerliches Recht, nebenberuflich, Präsenz (2 SWS)  
Döpfer Berufsfachschule München 

• Entwicklung des Lehrformats: “Arbeits- und 

Unternehmensrecht in der Praxis“ (Skript,- und 

Klausurerstellung sowie Halten der Vorlesung) 

03/2010-02/2012       Wissenschaftliche Mitarbeiterin 
Gerd-Bucerius-Lehrstuhl für Bürgerliches Recht mit Deutschem und 

Internationalem Gewerblichen Rechtsschutz  

 Funktionen und Aufgaben: 
• Ständige Mitarbeiterin der Zeitschrift GB (Zeitschrift für 

Lauterkeitsrecht und Geistiges Eigentum) 
• Arbeitsgemeinschaftsleiterin, Dozentin und Mentorin für alle 

Bereiche des Bürgerlichen Rechts 
• Korrekturassistenz für Klausuren im Bürgerlichen Recht 

(Anfängerübung) und Wirtschaftsrecht (Schwerpunktbereich) 
• Mündliche Prüferin im Schwerpunktbereich Wirtschaftsrecht 

2010-2011   Dozentin für Deutsches Vertrags- und Deliktsrecht 

Adam Mickiewicz Universität Poznan, Polen 
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Sprachkenntnisse 

Englisch  fließend in Wort und Schrift  
• 2003: Cambridge First Certificate in English (FCE) sowie 

Absolvieren universitärer Fachenglischkurse 

Französisch  fließend in Wort und Schrift 

• SS 2008: Rechts- und Politikstudium an der Université de 
Strasbourg (Kurse des Privatrechts, bspw. Französisches 
Unternehmens- und Arbeitsrecht, Internationales 
Wirtschaftsrecht) 

Weitere Qualifikationen und persönliche Interessen                                                                                                              

PC-Kenntnisse  

• Microsoft Windows, Microsoft Office, Adobe Connect, Microsoft 
Teams, Skype for Business, Moodle 

• Vertrautheit im Umgang mit Online-Hochschulsystemen, digitalen 
Studienwelten; Lernplattformen sowie Internetapplikationen  

Veröffentlichungen  

• OLSWANG IT- und Datenschutz-Newsletter 2015: „Deutsche 
Datenschutzbehörden erschweren Datentransfers in die USA“ 

• Tagungsbericht zum 7. Markenrechtstag, GB 2011, S. 185;  
• Rechtsprechungsübersichten zum IP-Recht, z.B. GB  2012, S. 34; 

GB 2011, S. 118 
• Promotionsschrift: „Die Einzelhandelsdienstleistungsmarke 

Element des deutschen Dienstleistungsmarkenrechts“ 

Sonstiges Engagement   

• Mitwirken und Teilnahme an Kongressen zum Gewerblichen  
Rechtsschutz (u.a. Jenaer Markenrechtstag), Versicherungsrecht 
(Jahrestagung Verein Deutscher Versicherungswirtschaft) und 
datenschutzrechtlichen Kongressen (Datenschutztage) sowie 
allgemein wirtschaftsrechtlichen Konferenzen 

• Studentische Mentorin für Erstsemester in Jena  

Persönliche Interessen:    
• Individuelle Fernreisen 
• Musizieren (Sängerin in einer Hobbyband), Klavier und Gitarre 
• Kraft- und Ausdauersport (Fitnesstraining, Bergwandern, 

Halbmarathon) 
 

 

München, den 18. Februar 2021 
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Anlagenverzeichnis 

 

• Zeugnis Erstes Staatsexamen 

• Zeugnis Zweites Staatsexamen 

• Abiturzeugnis 

• Promotionsurkunde 

• Arbeitszeugnis Linklaters LLP 

• Arbeitszeugnis Olswang LLP 

• Arbeitszeugnis Friedrich-Schiller-Universität Jena 

 

 

 

Onlineformat Beispiel 

• Moduleinführungsvideo, AKAD-University; von mir präsentiert 

https://www.youtube.com/results?search_query=wir28 

 

 

Veröffentlichungen 

 

• Die Einzelhandelsdienstleistungsmarke : ein Element des 

Dienstleistungsmarkenrechts 

https://www.deutsche-digitale-

bibliothek.de/item/XBWU7Y3GGSEAE3VZ67UQVSN72AGU6EBI 

 

• OLSWANG IT- und Datenschutz-Newsletter 2015: „Deutsche 

Datenschutzbehörden erschweren Datentransfers in die USA“ 

Nicht öffentlich zugänglich 

  

• Rechtsprechungsübersichten zum IP-Recht, z.B. GB  2012, S. 34; GB 

2011, S. 118 

http://www.recht.uni-

jena.de/z10/gb/gbarchiv/GB_01_2012_screen.pdf 

 

• Tagungsbericht zum 7. Markenrechtstag, GB 2011, S. 185 

http://www.recht.uni-

jena.de/z10/gb/gbarchiv/GB_03_2011_screen.pdf 

https://www.youtube.com/results?search_query=wir28
https://www.deutsche-digitale-bibliothek.de/item/XBWU7Y3GGSEAE3VZ67UQVSN72AGU6EBI
https://www.deutsche-digitale-bibliothek.de/item/XBWU7Y3GGSEAE3VZ67UQVSN72AGU6EBI
http://www.recht.uni-jena.de/z10/gb/gbarchiv/GB_01_2012_screen.pdf
http://www.recht.uni-jena.de/z10/gb/gbarchiv/GB_01_2012_screen.pdf
http://www.recht.uni-jena.de/z10/gb/gbarchiv/GB_03_2011_screen.pdf
http://www.recht.uni-jena.de/z10/gb/gbarchiv/GB_03_2011_screen.pdf
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